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Entwurf fUr eine neue Nationalgalerie

Eine internationale Jury hat Parkin Architeets and Planners aus Toranta ais Ge-
winner des Wettbewerbs fiir dén Entwurf eiiier neuen kanadisehen Nationalgalerie
ausgewâihlt, die in Ottawa errichtet werden sal.

Im Sommer 1975 haben 456 Architekten die Unterlagen fiir den Wettbewerb ange-
fardert. Arn Schluf3termin, dem 19. Mârz 1976, waren insgesamt 56 Entwiirfe in den
llânden des Bundesministeriums fiir tffentliche Arbeiten, das den Wettbewerb leite-
te. Im Mai varigen Jahres wurden dann zehn Architektenteams eingeladen, ~An einem
beschrâinkten architektonischen Wettbewerb teilzunehmen, der var kurzem abge-
schlossen wurde.

Dais Modeil der in Aussicht genommenen Nationalgalerie mit
dem Ottawa River im Vordergrund und dem Obersten Gerichts-

hof ganz links. Der Entwurf sieht fast 82 000 m 2Bodenflà-
che fiir Galerie und Arbeitsrume vor, die in 24 Madulein-
heiten mit Glasdach aufgeteilt slnd. FiJr die Aul3enwand ist
Kalkstein vorgesehen.

Fiskalische Prableme

In einer Batschaft an die Budgetversammlung des Aussehusses fiir Rundfunk, Film
und F35rderung der Kiinste (Committee an Broadcasting, Films and Assistance ta the
Arts) sagte Secretary af State John Roberts: "Es besteht praktisch iiberall ein-
hellige Zustinimung filr die Schaffung eines neuen ileimes der Natianalgalerie".
Aber er wies darauf hin, dal3 das Gesamtvarhaben van 75 bis 100 Mia Dollar un H-in-
blick auf die gegenwârtigen Haushaltsbeschrânkungen iiberpriift werden müsse.

"Wir haben keineswegs eine autamatische Verpflichtung zur Weiterverfolgung des
Varhabens", sagte er, "uiid wir werden uns entscheiden miissen, ab es richtig ist,
im gegenwârtigen Zeitpunkt den Bau der Galerie weiter varanzutreiben, ader ab wir
uns nicht ernsthaft lberlegen saliten, diesen Plan auf einen zukünftigen Zeit-
punkt zu verlegen."
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